
ARC-M Regupedia Interface

Accxia GmbH — Cloud-Einrichtung Seite 1

Cloud-Einrichtung

Accxia ARC-M Regupedia Interface

Diese Anleitung führt Schritt für Schritt durch die Einrichtung eines Jira-Cloud-Projekts, in das

Regupedia-Regulierungen automatisch importiert werden. Die Projektkonfiguration wird einmalig aus

Ihrer bestehenden Data-Center-Instanz übernommen; anschließend richtet das ARC-M Regupedia

Interface die benötigten Felder ein und hält das Projekt aktuell.

Rollenverteilung
Die eigentliche Projektmigration (Workflow, Screens, Feldkonfiguration) erledigt der Jira Cloud Migration

Assistant (JCMA) von Atlassian. Das ARC-M Regupedia Interface bereitet danach die Regupedia-Felder auf und

führt den laufenden Import durch. Beide Werkzeuge greifen sauber ineinander.

Ablauf in sechs Schritten

Schritt 1 — Projektkonfiguration per JCMA in die Cloud übertragen
Installieren Sie den Jira Cloud Migration Assistant auf der Data-Center-Instanz (Administration → Apps

verwalten). Legen Sie einen Migrationsplan an und wählen Sie das gewünschte Projekt. Nehmen Sie bei

„Choose what to migrate“ die Benutzer & Gruppen mit, damit Zuweisungen korrekt zugeordnet werden.

Wenn nur der leere Workflow gewünscht ist, lassen Sie die Vorgänge (Issues) abgewählt — so entsteht ein

sauberes Zielprojekt mit korrektem Workflow, aber ohne Altdaten.

Schritt 2 — Cloud-Verbindung im ARC-M Interface anlegen
Öffnen Sie das ARC-M Regupedia Interface, Reiter Dashboard → Sync-Ziel hinzufügen. Tragen Sie die

Basis-URL der Cloud, den Projekt-Key und die Jira-Zugangsdaten (E-Mail + API-Token) ein und setzen Sie

das Häkchen „Jira Cloud“. Über „Verbindung testen“ prüfen Sie Erreichbarkeit und Zugang.

Schritt 3 — Fehlende Regupedia-Felder anlegen
Reiter Migration → Feld-Abgleich: Wählen Sie Quelle (DC) und Ziel (Cloud) samt Projekt und klicken

„Abgleich prüfen“. Fehlende Regupedia-Felder legen Sie mit „Fehlende Regupedia-Felder in Cloud

anlegen“ an. Bereits (durch die Migration) vorhandene Felder werden erkannt und nicht doppelt erstellt.

Schritt 4 — Migrationssuffix bereinigen
Nach einer JCMA-Migration tragen die Felder häufig den Zusatz „ (migrated)“, was Screens unübersichtlich

macht. Im Abschnitt „Migrationssuffix bereinigen“ starten Sie zunächst die Vorschau (Trockenlauf) — sie

zeigt jede geplante Umbenennung und markiert Konflikte. Erst nach Ihrer Bestätigung wird umbenannt. Es

werden ausschließlich die Regupedia-Felder angefasst; Werte und Verknüpfungen bleiben erhalten.

Schritt 5 — Felder dem Screen zuordnen
Ordnen Sie in Jira Cloud die Regupedia-Felder dem Screen des Ziel-Vorgangstyps zu (Projekteinstellungen

→ Vorgänge → Felder). Wichtig: Felder, die nicht auf dem Screen liegen, werden beim Import von Jira

stillschweigend ignoriert — der Wert erscheint dann nicht, obwohl kein Fehler gemeldet wird.

Schritt 6 — Start-Timestamp setzen, testen, synchronisieren
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Im Sync-Ziel-Formular setzen Sie den Start-Timestamp (per Kalender wählbar) auf den gewünschten

Startpunkt. Danach „Verbindung testen“ und „Jetzt synchronisieren“. Der Verlauf zeigt live, wie viele

Regulierungen angelegt bzw. aktualisiert wurden. Optional legen Sie unter Einstellungen → Timer beliebig

viele Timer (Uhrzeit + Sync-Ziel) für die automatische Synchronisation an.

Häufige Stolpersteine
• Start-Timestamp 0 wird von der Regupedia-API abgewiesen — immer einen realen Startzeitpunkt setzen.

• Leere Link-Felder nach dem Import deuten fast immer auf eine fehlende Screen-Zuordnung hin (siehe Schritt

5).

• Doppelte Felder (einmal „ (migrated)“, einmal ohne): entfernen Sie die leeren Dubletten in Jira, bevor Sie das

Suffix bereinigen — der Trockenlauf weist solche Konflikte aus.

Bei Fragen zur Einrichtung wenden Sie sich an Ihren Ansprechpartner bei Accxia.


